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Spenden Sie hier gern online

Die von Groote‘sche  
Familienstiftung 
Am Elend zu Köln

»Die Gregoriuskirche  

ist eines der wenigen  

Beispiele barocker  

Sakralarchitektur in  

Köln und seit ihrer  

Wiederherstellung immer 

einen Besuch wert.«  

Prof. Dr. Barbara Schock-Werner 

(ehem. Dombaumeisterin) 

Die Stiftung der Familie von Groote wurde bereits 1655 

gegründet. Als Träger der Kirche St. Gregorius Am 

Elend ist es heute eine unserer wichtigsten Aufgaben, das 

barocke Ensemble zu erhalten und den Menschen durch 

kulturelle Veranstaltungen nahezubringen. 

 

Wir möchten, dass dieses Juwel unter Kölns barocken 

Kirchen weiterhin allen Besucherinnen und Besuchern 

offenstehen kann. Mit Ihrer Unterstützung wird das 

möglich. Dafür danken wir Ihnen herzlich!

Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da. 

www.st-gregorius.de

von Groote’sche Familienstiftung Am Elend zu Köln

Arnold-von-Siegen-Straße 3 · 50678 Köln

Das barocke Juwel  
unter Kölns Kirchen

Erhalten 
Sie es 

mit Ihrer 
Spende!
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Ihr Engagement  
für ein kleines Juwel 

Ihre Unterstützung macht den Unterschied!

Bewahren Sie mit uns St. Gregorius auch für die 

nächsten Generationen.
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St. Gregorius Am Elend ist einzigartig – als eine von 

nur vier Barockkirchen Kölns, als letzte Familien-

kirche der Stadt und als Zeugnis einer Geschichte, die bis 

ins 16. Jahrhundert zurückreicht. Die Familie de Groote 

flieht 1580 aus dem von Unruhen geschüttelten und durch 

die Spanier besetzten Flandern nach Köln. Fast 100 Jahre 

später sieht Jacob d. J. de Groote auf dem Friedhof für die 

„Elenden“ – so wurden Ortsfremde und Nichtkatholiken 

genannt –, dass ein Hund an den Gebeinen eines Verstorbe-

nen nagt.  

Dieses erschütternde Erlebnis veranlasst ihn, eine schüt-

zende Mauer um den Friedhof Am Elend und seine Kapelle 

zu errichten. Mitte des 18. Jahrhunderts ersetzen Nachfah-

ren die zu klein gewordene baufällige Kapelle durch eine 

dem Heiligen Gregor geweihte Familienkirche, die heute 

allen offensteht. 

Umgeben vom Alltag der Großstadt sind St. Gregorius 

und der kleine Kirchhof heute eine wertvolle Oase 

am Rande des Severinsviertels. Und die außergewöhn-

liche Atmosphäre der Barockkirche macht sie zu einem 

einzigartigen Ort für die wichtigen Momente des Lebens.

• �Die Familienstiftung überlässt ihre Kirche und den 

Innenhof anderen Gläubigen für liturgische Feiern wie 

Taufen, Hochzeiten oder auch Totenmessen.

• �In der Kirche finden kulturelle Veranstaltungen wie 

zum Beispiel Kirchenmusikkonzerte statt. Auf diese  

Weise wollen wir das wertvolle Erbe für Kölner*innen 

wie Nicht-Kölner*innen lebendig halten und dazu bei-

tragen, die Kirche zu bewahren.

Der Erhalt von St. Gregorius ist mit hohen Unterhal-

tungskosten verbunden. Dazu kommen Rekonstruktio-

nen, um die barocke Pracht der Kirche nach den starken 

Beschädigungen im Zweiten Weltkrieg wieder vollständig 

herzustellen. 

Diese Kosten kann die Familienstiftung nicht alleine auf-

bringen. 

Die kleine Kirche 
für die großen Momente

Daher bitten wir Sie: 

Tragen Sie mit uns zum Erhalt dieses  

Kirchenjuwels bei – mit einer Zustiftung oder 

durch kleine wie auch große Spenden! 

»St. Gregorius ist ein Juwel  

des rheinischen Spätbarocks, 

das alle Kriege und Umwälzun-

gen überstanden hat – und das 

wir heute für unsere Nachwelt 

bewahren müssen.«

 Dr. Joachim Oepen (Leiter des Historischen 

Archivs des Erzbistums Köln) 

Ein Juwel in 
Kölns Altstadt

Damit wir uns für Ihre Spende bedanken und Ihnen eine 
Spendenbestätigung schicken können, geben Sie bitte bei 
jeder Überweisung Ihren Namen und Ihre Adresse an!  
Vielen Dank.


